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ju beflimmcn. ©obann entfianben burch ^wf^wraen»
wtrEen bon Maierialprüfunglämim», Sauäratern unb
Afphalttnbuflrten für faft aße ©cgeugriiffe bec leiteten
loeitgeîjenbe Formierungen, welche bie Seurietlung ber

Afphalte fehr erleichtern unb bie für Setbramhec wie

für bie ißrobujenten bon (whew SBerte geworben finb,
ba fte bie §ecfteHung erflElaffiger gabriEaie in weitem
Mafje geföcbert hoben, Sßettere Unterfuchungen betrafen
fobann ben djemifchen Aufbau ber Fatur« unb Sunfl»
afphalte, ber für bie Kenntnis ber 8ufaßimenfe|migen
bon befonberem Sntereffe ift.

©owoîjt bie fabrifatorifdfjen wie bie wiffenfchaftltchen
Feuerungen ftnb in bera borliegenben Suche auêrei^enb
berüdfidfligi. @8 get fällt in gwei Hauptabfdjmiie: ber
erfie betrifft bie ©Übung, $ufammenfe|ung unb Unter»
fudjung ber natürlich borEomraer.ben unb fünfllich h«"
gepeilten Afphalte, ber gweite behanbelt technifche Um»

wanbtungSprobuEte ber Afpfjalte, wie ©iampfafphalt,
SBalgafphalt ufw., in fabritattonStechnifcher, wiffen»
fchaftlicher unb analtjtifcher Segiehung.

©er an fi# fehr Eompligierte ©toff begSucljeS ift in fehr
Enappec unb bor allem gut überftchüicher gorm aufgeteilt,
fobap ber gadjgenoffe wie ber Saie fofort bas ©ewihifcpte
attfpnben Eann. 3m erflenDetl pnbet man guerft einmal eine

genaue Klaffipgterung bon Faturafphalten, $etroleumrüd
fiänben unb KunpafphaUen. ©obann erfolgt bie Sefdjm»
bungbon©orEomraeti,@ewinnung,®nifiehung,|5afammen«
fe|ung,@igenfchaften (äufjereSefchaffenheit,@emi(hi, Härte)
unb Sechalten (gegen SöfungSmittel, in Sßärme, bet ©e=

fiitlation, in optifcher Segiehung) unb Serwenbung ber
Ifphalte in ber Sau» unb Sadinbuprie. 3n ähnliches
2öeife werben bie Eünftlichen Afphalte behanbelt, bie @rb»

ölrüdftänbe, ©teinEohlenteer unb ©ieinEo£)lenteerpech,
SraunEohten« unb ©chteferteerped), DelgaSteer, SBaffer»
gagteer, gettbeflißationSrüdflfinbe, Çolgteer unb §olg-
teerpech. Sine gute tabeßarifche Ueberfic|t über bie na»
tätlich borfommenben unb Eünftlichen Siiumina weift
auf bie widpigfien Sigenfçhaften unb SntftehungSweifen
unb bringt ferner bie Segnungen gum Auêbtud, welche
gwifchen ben eingelnen Situmenarten hefteten. ©ie gahl-
reichen Unterfuçhunggberfahren erfireden fish fornobl über
PhbftEalifche wie d^emift^e Sigenfçhaften. — ©er gwette
©eil ber wie _fd)un oben bemerEt bie Srgeugniffe ber
Slfphaltinbuftrie behanbelt, gerfädt in fotgenbe gtofje
•Unterabteilungen: ©tampfafpEjali, ©upafphalt, Sföalg»
afphalt, ©eecmaEabam unb Dberflädfenteerung, Ajphalt»
Eitte, SlfphaltElebemaffen, Afphaltemulfionen, ©achpapüen,
Slfphaltifolierplatten, Anflrichmittet unb Sade, SleEtro»
technifche Sfoliermaterialieu, Kautfchuderfafcfloffe, Ser»
wenbung be§ SlfphaltS in ber FeprobuEtionStechniE. Mit
gang befonberer AuâfûIjrlichEeii ift babei natürlich bag
Kapitel über bie Dachpappen bebaut.

AuSgegeichnete ©ad]> unb Famenregifter beuten fdjon
auf ben wiffenf<haftli<hen 3Bert be§ Suche?. Au# ber
nicht engere gachmann wirb mit Sehagen unb Sntereffe
gewtffe Dette biefer trefflichen SubliEation tejen.

1" ©ïi'eher! Mit btefem Seilroort lägt
ff#i treffen*» ber Hauptinhalt be§ foeben erfchienenen Mau
Heftes ber @Ilern 3eitfchrift für Pflege unb

fennjeidhnen. Sin ameri»
totf^er Säbagoge nmfchreibt Enapp unb Hat, was bie
©chnle lehren foüte. SBte fehr oft bie Srwactfenen bie
Ferooptät bei Klnbel förbetn ober gar hemorrufen, fefeieine erfahrene Ktnberärgtin auletnanber. 5jn etne ein»
btingliche Srsählung Eletbet M. ©teiger<Senggenhager bie
Sehre, ben Drang jur freien MißenSbetätigung im Kinbe
Ü 7 hemmen. Au# bie wetteten Seiträgebei Hefteä bringen eine güße oon ©rgtehunglerfahrunaen
unb praEtifchen SBtnEen unb Fatfdjlägen. gür aß bie

otelen @ltern>Föte unb Sorgen fte^t ein ©pre#faal gut

Serfügung, gu Hanbarbeiten, fowie Spiel unb öefdjäf.
tigung ber Kleinen bringt ba§ H«fE ®6enfßtt§ mannigfache

Anregungen. Au# bie hübf#en Klnberbilber oetbienen

erwähnt gu werben. ScrforgEi#e Sltern îônnen mit

bem Abonnement eine sorteiihafte Kinber«nfaUoetP(|e<

rung eerbtnhen. Stöbenummern ber fehr empfehlend
werten geitfehrift finb unoetbinbli# in jsbet Suchhanb'
lung ober com Irt. 3fnftîtut Dreß gßpii In 8ä*<i# et=

hältli#. (AbonnementSpret? gr. 3.70 halbjährlich).

SBte fi# Sie 1)311« fjegtiifjen, puben ©ie tatet»

effant ißuftrtert in bem foeben erf#lenene« Maibeft bet

gugenb'gettfchrift „®er ©pah", ©ie Art unb SSeife

ip fo oerf#ieben oon unferer Segrüfjung, bap man gum

Setfpiel !aum glauben !ann, bag bte Sappläuber gum

@ru| bie Fafen sneinanber reiben, — gernes bringt
ba§ Heft bie wahre ©ef#i«hte oom fc|laueri Papagei,
wie er „Sugföhr^rliä" fplelt. — Febp lehrret#en Sape!>
arbeiten Pnben bie junge» Sefer au# eine rels|e lud
wähl an neuen ©pielen im greien. — SBer möchte ni#
Suben mib Mâb#en (im Alter oon 7—14 fahren) biefe

hergige, pet§ rei# iliuftviects 3ugenb»8eitf#rift mit bem

farbigen Umf#lag gönnen! ©er bepheibene oon

nur gr. 4.80 jährlich ma#t e§ jeber Mutier möglich,
ihren Äinbern biefen fröhlichen „©pah" gu oetfchafleti,
©raîië'Sïabehefte Pnb in aßen Su#hanblungen obet

bireft oom Art. gtnpitut Dreß güp, grfeb|etmpr. 3,

Sûrs#, erhältli#.

„3# litte umi ^ort gut ©efcPft^römutg !* Sta!»
tif#es SBegweifer für SereinSoorplenbe unb Setfamttt'
lungSleiter. Sterte Auflage, Son ©hefteb. fßaquto,

SreiS: Sei Soreinfenbung be§ Setrage? ME. 1.90,

per Fachnahme ME. 2,20. 8® begie'hen bur# beti

©clbftoerlag be? Serfäffer? : ©hefrebafteur ©. faquin,
Höfel (Seg, ©üffelborf), ^reupenflrape 1. SoPf#eä'
Eonto @ffen 16,953.
©a? SBer!#en tragt einem wirflictien Sebörfni? Fe#

nung, ©er Serfaffer, früh« langjähriger politif#er Fe»

baüteur im Fei#§fag, hat au§ ber Sraji§ ber Sari«'
mente unb bei öffentlichen Sehen? aßei gufammettge»
tragen, wal gu einer richtigen unb erfolgreichen Set»

fammlunglleitung gehört. Mehrere Serbänbe habe« be»

reit! ihre fämtli#en Drtlgruppenoorphenben mit bem

ffiexlshen ausgepattet. ©8 ifl in frif#er, flotter, babei

letdhtoetftanblidhcr ®pra#e gefch'Hehen, unb wirb alles

Sotphenben unb SorPanbSmitgliebern son Sereines,
Serbänben, @«werEf#aften, 3ntiangen ufw., übet^aupt
jebem, ber p# für bal Drganifationllehen Intereffietf,
tn bem guwetlen troplofen grraartets »erfammlunglte#
nifcher Klippen unb ©djwierigEeiten ein gfihr« unb SBBeg»

weifer fein.

Uns 4er Fraxii — fir Ile Praxis.
fragt».

NB. «eelaufö., S:aaf#< aub ü«bett«gefa#e wetber
unter biefer Fubiit Biijjt nnfgenommen ; berattige ainjeigeti
gehören in ben ^nfcrntenicU be§ «latteö. — 'Den Srages,
mel^e „unter Stjiffre" erf#einen föHen, wolle man 50 »

-t' Efür Hnfenbnng ber Offerten) unb roenn bie präg'
mit Slbreffe be§ grageftetlerë erfd)einen foK, SO beilege»'
SBenn feine SPtarfeu mitgefthteft »Serben, ïnun bie tÇr«iî'
ntc^t natgenomtnen Werben.

«i
bätte abgugeben 1 ältere, nod) gut erhalte«

©atterfage, ober eoent. 1 transportable iura @tnfet3en mehrerer
«latter# Offerten an gofef 3J!attle, Schreiner, 5Mti)i (St ®aW

SBw liefert flitfa 50 m- SS(ed). wetin auà gebraust
jeboa) in gntent ßnftanb, für feuerfic&ere SSertleibung auf $"lj'
beere tn ï>eiaraum? Ofterten an gr. 9Jtoo§, ©ägerei, SHtiau.

303, ilöcr liefert traUentäfer obet gaStäfer, 15—18 m»

ä'-Il îi' ^-"alitât? Offerten an $of. Seiragruber,
gefd)aft, sur tpoft, liefen (laxgau).
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zu bestimmen. Sodann entstanden durch Zusammen-
wirken von Materialprüfungsämtern, Bauämtern und
Asphaltindustrien für fast alle Erzeugnisse der letzteren
weitgehende Normierungen, welche die Beurteilung der

Asphalte sehr erleichtern und die für Verbraucher wie

für die Produzenten von hohem Werte geworden sind,
da sie die Herstellung erstklassiger Fabrikate in weitem
Maße gefördert haben. Weitere Untersuchungen betrafen
sodann den chemischen Aufbau der Natur- und Kunst-
asphalte, der für die Kenntnis der Zusammensetzungen
von besonderem Interesse ist.

Sowohl die fabrikatorischen wie die wissenschaftlichen
Neuerungen sind in dem vorliegenden Buche ausreichend
berücksichtigt. Es zerfällt in zwei Hauptabschnitte: der
erste betrifft die Bildung, Zusammensetzung und Unter-
suchung der natürlich vorkommenden und künstlich her-
gestellten Asphalte, der zweite behandelt technische Um-
Wandlungsprodukte der Asphalte, wie Stampfasphalt,
Walzasphalt usw., m fabrikationstechnischer, wissen-
schaftlicher und analytischer Beziehung.

Der an sich sehr komplizierte Stoff des Buches ist in sehr
knapper und vor allem gut übersichtlicher Form aufgeteilt,
sodaß der Fachgenosse wie der Laie sofort das Gewünschte
ausfinden kann. Im ersten Teil findet man zuerst einmal eine

genaue Klassifizierung von Naturasphalten, Petroleumrück
ständen und Kunstasphalten. Sodann erfolgt die Beschrei-
bungvonVorkommen,Gewinnung,Entstehung,Zusammen-
setzung,Eigenschaften (äußereBeschaffenheit.Gewicht, Härte)
und Verhalten (gegen Lösungsmittel, in Wärme, bei De-
stillation, in optischer Beziehung) und Verwendung der
Asphalte in der Bau- und Lackindustrie. In ähnlicher
Weise werden die künstlichen Asphalte behandelt, die Erd-
ölrückstände, Steinkohlenteer und Steinkohlenteerpech,
Braunkohlen- und Schieserteerpech, OelgaSteer, Wasser-
gasteer, Fettdestillationsrückstände, Holzteer und Holz-
teerpech. Eine gute tabellarische Uebersicht über die na-
türlich vorkommenden und künstlichen Bitumina weist
auf die wichtigsten Eigenschaften und Entstehungsweisen
und bringt ferner die Beziehungen zum Ausdruck, welche
zwischen den einzelnen Bitumenartsn bestehen. Die zahl-
reichen Untersuchungsverfahren erstrecken sich sowobl über
physikalische wie chemische Eigenschaften. — Der zweite
Teil der wie schon oben bemerkt die Erzeugnisse der
Asphaltindustrie behandelt, zerfällt in folgende große
Unterabteilungen: Stampfasphalt, Gußasphalt, Walz-
asphalt. Teermakadam und Oberflächenteerung, Asphalt-
kitte, Asphaltklebemassen, Asphaltemulsionen, Dachpapven,
Asphaltisolierplatten, Anstrichmittel und Lacke, Elektro-
technische Jsoliermaterialien, Kautschuckersatzstoffe. Ber-
Wendung des Asphalts in der Reproduktionstechnik. Mit
ganz besonderer Ausführlichkeit ist dabei natürlich das
Kapitel über die Dachpappen bedacht.

Ausgezeichnete Sach- und Namenregister deuten schon
aus den wissenschaftlichen Wert des Buches. Auch der
nicht engere Fachmann wird mit Behagen und Interesse
gewisse Teile dieser trefflichen Publikation lesen.

der Erzieher! Mit diesem Làort läßt
sich treffend der Hauptinhalt des soeben erschienenen Mai-
Heftes der Eltern-Zeitschrift für Pflege und
e

àîehung des Kindes kennzeichnen. Ein ameri-
wmscher Pädagoge umschreibt knapp und klar, was die
Schule lehren sollte. Wie sehr oft die Erwachsenen die
Nervosität des Kindes fördern oder gar hervorrufen, setzteine erfahrene Kinderärztin auseinander. In eine ein-
dringliche Erzählung kleidet M. Steiger-Lenggenhager die
Lehre, den Drang zur freien Willensbetätig-mg im Kinde
"îwi mmolig ^ hemmen. Auch die weiteren Beiträge
des Heftes bringen eine Fülle von Erziehungserfahrunaen
und praktischen Winken und Ratschlägen. Für all die

vielen Eltern-Nöte und -Sorgen steht ein Sprechsaal M
Verfügung. Zu Handarbeiten, sowie Spiel und Beschäs.

tigung der Kleinen bringt das Heft ebenfalls mannigfache

Anregungen. Auch die hübschen Ktnderbilder verdiene»

erwähnt zu werden. Vorsorgliche Eltern können mit

dem Abonnement eine vorteilhaste KinderunfaLsersiche-

rung verbinden. PràtMMmern der sehr empfehlend
werten Zeitschrist sind unverbindlich in jeder Buchhand-

lung ode« vom Art. Institut Orell Füß'.i in Zürich er-

hältlich. (Abonnsmentspreis Fr. 3.70 halbjährlich).

Wie sich bis Völker SsgrüßsA. finden Sie inter-

estant illustriert in dem soeben erschienenen Machest der

Jugend-Zeitschrift „Der Spatz". Die Art und Weis«

ist so verschieden von unsere« Begrüßung, daß man zui»

Betspiel kaum glauben kann, daß dis Lappländer zum

Gruß die Nasen aneinander reiben. — Ferner bringt
das Heft die wahre Geschichte vom schlauen Papagei,
wie er „Zugführerlis" spielt. — Nebst lehrreichen Bastei-
arbeite» finden die junge« Leser auch sine reiche Aus-

wähl an neuen Spielen im Freien. — Wer möchte nicht

Buben und Mädchen (im Alter von 7—14 Jahren) dich

herzige, stets reich illustrierte Jugend-Zeitschrift mit dem

farbigen Umschlag gönnen! Der bescheidene Preis vo»

nur Fr. 4.80 jährlich macht es jeder Mutter möglich,
ihren Kindern diesen fröhlichen „Spatz" zu verschaffe»,

Gratis-Probeheste sind in allen Buchhandlungen à
direkt vom Art. Institut Orell Füßll, Friedhàstr. 3,

Zürich, erhältlich.

„Ich Sitte ums Wsrè zm GêsHSftssàZMg Z" Prak-
tischer Wegweiser für Vêràsvorfitzeà und Versamm-
lungslàr. Merk Auflage. Von Chested. E. Paqà
Preis: Bei Voreinsendung des Betrages Mê. 1.R,
per Nachnahme Mk. 2.20. Zu beziehen durch de»

Selbstverlag des Verfassers: Chefredakteur E Paquin,
Hösel (Bez. Düsseldorf), Preußsnstraßs 1. Postscheck-
konto Essen 16.353.
Das Werkchen trägt einem wirklichen Bedürfnis Rech-

nung. Der Verfasser, früher langjähriger politischer Re-

dakteur im Reichstag, hat aus de« Praxis der Pack-
mente und des öffentlichen Lebens alles zusammenge-
tragen, was zu einer richtigen und erfolgreichen Ber-

sammiungsleitung gehört. Mehrere Verbände haben be-

reits ihre sämtlichen Ortsgruppenvorsttzendkn mit dem

Werkchen Ausgestattet. Es ist w frischer, flotter, dabei

leichtverständlicher Sprache geschrieben, und wird alle»

Vorsitzenden und Vorstandsmitgliedern von Vereine»,
Verbänden, Gewerkschaften, Jmmngm usw., überhaupt
jedem, der sich für das OrgamsatwMebm interessier!,
in dem zuweilen trostlosen Irrgarten versammlungstech-
nischer Klippen und Schwierigkeiten à Führer und Weg-
weiser sein.

à à ?ksà — M? à
Mg«.

tW. GeàufS., Tausch. NKd Aàltsgesuche werd«
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeig«
gegoren in den Inseratenteil des Blattes. — Den Frage«,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV M
..î? I 0ür Zusendung der Offerten) und wenn die Frag«

mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll. SS Cts. beilege»,
Wenn keine Marke« Mitgeschickt werde«, kann die Frag«
u,cht suîgeuoUtAîîZî werben.

^âtte abzugeben 1 ältere, noch gut erhalte«
Gattersäge, oder event. 1 transportable zum Einsetzen mehrerer

Blatter^ Offerten an Josef Mattle, Schreiner, Riithi (Zt. Gall)
Wer liefert zirka 50 Blech, wenn auch gebraucht

jedoch m gutem Zustand, für feuersichere Verkleidung auf
decke m yeizraum? Offerten an Fr. Moos, Sägerei, Jllnau.

2VS. Wer liefert Krallentäfer oder Fastäfer, IS—18 w°>

Ä'-it " !!' Qualität? Offerten an Jos. Leiwgruber, Ba«'
geschaft, zur Post, Ueken (Aargau).
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203. 2Ber liefert gut getrodnete, aft= unb ripfreie 8inben=

ftdbe, 150 cm lang, 30X30 mm ftarf? Offerten unter ©biffre
203 an bie ©jpeb.

204. 38er batte einige m** bürre 3lbornbretter, weif; unb
rififrei, 90 mm bid, abzugeben? Offerten an Ulr. Slitter, SBagner,
©umiSroalb (33ern).

205. SBer übernimmt ben Sßieberaufbau mtb Umbau, refp.
Sieferung unb SDlontage eitteë ©infadjgangeS mit KreiSfäge unb
SranSmiffionen einer Säge? ïurbine mit turner SBelIe oorÇatcben.

Offerten an 31. Kepler, ©emeinberat, SdjuberS (©raubünben).
206. SBer bot abzugeben 1 nod) gut erhaltene, gebrauste

Turbine für ein mittleres ©efäHe non 2,5 m unb eine Staffer«
menge non ca. 24—25 m®? Offerten an ®r. 3toman Slbt, 9ta=

tionalrat, Sffioblen (3largau).
207. 9ßer bat abjugeben gebrauste, gut erhaltene, oerffetl«

bare SBefäum« unb SattenfreiSfäge? Offerten unter ©^iffre 207
an bie ®£peb.

208. äßer bat abzugeben 1 gut erhaltenen SSollgatter, 75 cm,
mit SÊonnenlager; 1 3Bagenfräfe mit Kugellager; 1 ißenbelfräfen
1 SJoKfräfe; baju bie paffenben ÜJlotoren? Offerten an Stub.
Sffiibmer, Sägerei, SBinben (S£burgau).

JftttWftK.
9luf grage 190a. Spejialmafd)inen 511m 9luSfIiden non

Iftlöibern liefert 'Baul Oefcbger, 3Jlafd)tnen, Oerlifon=3üricb.
3luf ffrage 190 a. ®ie 31.=©. Dlma in Ölten liefert 3lft>

bobrmafebinen.
Stuf fjrage 192. ®te 31.=©. Dlma in Ölten liefert Säge=

tragen mit SSlodbalter.
3luf fjrage 194b. ®ie 91.=®. ber @ifen= unb Siabltoerfe nor=

mais ©eorg gifler, SBerf üötafchinenfabrif Staufcbenbach, @djaff=
laufen, liefert automatifdje @ägen=@cbleifmafd)inen, mit unb o|ne
eingebauten 3Jiotoren.

3luf fjrage 194 b. ®ie 31.=®. Dlma in Ölten liefert Sägen«
fhärfutafchinen für Slieraenantrieb ober mit eingebautem SDtotor.

3luf grage 196. ®ie 31.=©. Dlma in Ölten bat gebrauchte,
gut erhaltene fomb. 3lbrid)t=®idenbobelmafcbinen abjugeben.

3luf ffrage 197. ®ie 31.«©. ber ©ifen« unb Stablmerfe oor=
malS ©eorg gifther, 2Berf SKafdjinenfabrit Staufdjenbach, Schaff«
laufen, liefert lontbin. 3lbrid)t= unb ®iden|obelmaf(hinen.

3luf grage 198. Stotlbabnfchienen, fomie äßetlen unb Stäber,
neu ober gebraucht, belieben Sie bur<h bie Stöbert 3lebi & Sie.
21.=©., gürid).

2luf grage 199. Setonmifdjer, Sdjneßbauaufpge, ©erüft«
träger, Klammern, Karreten unb fonftigeS SSautoerfjeug beäie|en
Sie bureb bie Stöbert Slebi & ©ie. 31.=®., 3üri<h.

2luf grage 199. S3etonmifd)mafd)men, Schnedbauaufgüge
liefert neu ober gebraucht: Sofepb SBormfer, SSaumafchinen, 3«ti<h-

®itfcmifffott$'3ln$ei8er.
Hlaferialwerwaltung der SBB. ßieferimg tum

äirta600m'3tunbbolä, pauptfächlich 2Seichh»lJ. SieferungS«
tebingungen unb ^oljoerjeicbniffe non ber SDtaterialoermaltung
ber S S3 SB in Söafet. Oberer £>euberg 7. Singebote mit 3luffthrift
„SHunbloh" bis 6. Sunt an bie SOtaterialoermattung ber SS®
in SBafel.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis 8. @«tut|(ifte 2luS=
fübrung ber 2lrbeiten für bie (Srftcllung chted S3orbad)ed
auf ber ©eletfefeite, fomie 2lbfd)tteibeit ber ®arf)btsrfpriinge
«m ïlufnabmegcbâube ber Station $d)ntitten. Sßläne rc. im
Sureau beê $8al)nmgemeur§ IV in greiburg, fomie 3lu8!unft im
bureau be§ @tationloorfianbe§ in ©djmttten. Angebote mit 5Iufs
Jjfaift „©xfteftung eineê $8orbad)e3 auf ber (Station (Schmitten"

80. Sfftai an bie ®rei§bireftion I in Saufanne.
Schweizer. Bundeshahnen, Kreis III. 3intnter«,

«beugter«, $achbecfer« unb DJtalerarbeiten an ben lieber«
bathttugen ber SBapnfleige I unb II auf ber Station spfäf«
Ttron (Sdjropä). Ueberbadjte gtädje runb 1080 m". Sßläne rc. bei
oer SSauabteilung, ©ettion für ^rücfenbau, Bureau 453,4. @toc!
beS SSertoalümgSgebäubeS, Käfernenftrape 97 in 3iW<h- ^ßtan=
abgäbe gegen SBejablung oon 5 gr. (feine Stüderftattung). Sln=
geböte mit ber 3tuffd)rift „SSabnfteigbädjer Sßfäffifon (Schmiß)" bis

3uni an bie SSauabteilung beS KreifeS III in 3äia:ic£).

Zürich. SUrchgemeinbeband SStpfingen
«tbreinerarbeiten, SBefd)IngIieferung, ®opeäierer» unb spar«
rettarbeiten, Lieferung hon SSorljängen nnb SJtobilicn,
martenanlage. Sßläne cc. bei ber ^Bauleitung, Stogelfanger &
"'aurer, Slrchiteft, Söbiftrajje 67, 3üricb 2, am 28. unb 29. SJlai
nur oon 14-17 Uhr. Singebote mit 3luffd>rift „Offerte Kir^=
flemetubebauS SBipttngen" bis 15. 3uni, 12 Uhr mittags an ben

riè 6
SBaufommiffion, @. ffiilleter, Stotftrabe 19, 3ü=

Zürich. Stenbanten ber ipribatflinif i^irölanben 21.=©.
«« ber Söiteltiferftrahe in 3«n<h 8. ©ipfer= nnb ©fafer«

arbeiten, StoHfalonfien, Storenticferung, 'fSläne ec. bei ber
^Bauleitung, ^ermann SGßeibeli, Slrcbiteft, 3ärtth. Stämiftrabe 5,
jeroeilS oormittagS 8—11 Uhr. Offerten mit Stuffdjrift „5fJrit)at=
flinif ÇirSIanben" bis 30. SJÏai au bie ^Bauleitung.

Zürich, ©rneuernng beö 2ïnftribbed folgenber eiferner
Strafenbrüden : 3>tcfifon, Steppifihbrüde in ber 33abener=
ftrabe; ®übenborf, ©lattbrüde bei ^ermifon; SJtönthaltborf,
2 Slabacbbrüden; äöila, Söpbrüde in ber Sommerau; 3e!l,
®öbbrüde StämtSmüble=Seefelb ; 3eH« ®8prüde bei ber Station
Stifon; tpfnnge», Söbbrüde bei ber ®edenfabrif ; ©iitlfbaufen,
®b«nbrüde. 3lnftri<hflä(he inSgefamt 4000 m^. ®ie Objefte roer=
ben einzeln ober in ©ruppen oergeben, gormulare im Kafpar=
®fdjer=§auS, 3. Stod, 3iatmer Str. 363. Offerten bis 1. Suni an
bie faut. SBaubireftiou in 3idid)- Dfferteneröffnuug am 2. Quni,
15 llbr, im Kafpar=®fcber=§auS 3ü^'d), 3"« tuer 335.

Zürich. 2öol)ttfotonie ^ebelpof, 2lltftetten«3üti»h.
3intmer«, Spengler«, $ad)bccfcr= unb ©ipferarbeiten. Unter»
lagen cc. je oormittagS oon 9—11 Uhr bei ber ^Bauleitung, @. S.
(& 31. Oefcbger, 9Xrdriteften, 3ürich 2, SchulbauSftrabe 26. Df=
fetten mit ber 9luffd)tift „&ebel|of" bis 4. 3uni an bie Stauleitung.

Zürich. 25augenoffeufdjaft Sonnmatt Slltftetten. 8Sier
®oppelhöufer an ber 2llbiöricberftrahe in Slltftetten.
Schreiner« unb ©Inferarbeiten, eleftrtfdje ^nftaßationen,
Schlofferarbeiten, ^31«4tli6cläae, SteinholjbiJben, Snlaib«
betäge, Salonfic« unb Stoßäben, SJarfcttböben, SBtaler«
arbeiten. 2ßlätte cc. bei ber ^Bauleitung, 91. gaedjinetti, 9lr<hi=
teft, Sdjremtengaffe 25, 3ütcicE) 3. Offerten bis 30. SJtai an bie
SBauleitung.

Bern. Sefunbarfchute ^erjogenbnehfee. SJtanrer«,
3intttter», $achbcrter= nnb Spenglerarbeiten, fanitäre nnb
cteftrifdhe Snftatlationcn, ©lafer«, Schreiner«, ©ipfer« nnb
2ftaternrbeitett. ißläne ec. jeroeiten oormittagS bei ber S8au=

Ieitung, iftaut SBrechbübler, 9lrchiteft, §erjogenbuhfee. Offerten
mit 9tuffd)rift „Umbau SefunbarfchutbauS" bis 30. SJtai, mittag?
12 Uhr au ©emeinberat ©rroin Sßpp.

Bern, ©enteittbe ©aid. ©cftellung einer 3tmmerbeäe
nnb einer 2S8anb mit g-enfter in ber üebtermobnnng.
®ingaben bis 30. 9Jtai an ben ©emeinbepräjibenten.

Bern, ©emeiube Homberg. Umbau bed gebeeften
Schetbenftanbed in einen offenen Bngfcheibenftanb mit 6
Scheiben, ©ingaben (obne SltateriaHieferung : KieS, Sanb, 3^=
ment unb @tfen) bis 1. Quni an ben 2ßräfibenten ber Schüben«
gefeUfchaft 3ob- ©raf, $rei(igafs. tpian je. bafelbft.

Bern, Stenban für 2Ilfreb 2lnfer, Sefunbarlebrer, Sud.
©ipferarbeiten, eteftrifepe SnftaUation, Schreiner« nnb
©laferarbeiten. tpiäne cc. bei ber ^Bauleitung, @bm. ©reub,
Slrchiteft, !ynS. ©ingaben bis 30. SJtai an bie SBauleüung.

Schwyz. Stenbau ®ubcrfnlofen=2tbtcilung §nm ®e»

îirfdfpital in Sachen. @rb«, SJtaurer«, ©erpntj«, ©ipfer«,
Kanalifationd«, armierte ©eton«, Kunßftein», Simmer«,
®achbccfer« unb Spengterarbeiten. 9tuSfunft :c. burdj S3itt.
Scbaefer, Slrchiteft, StapperSroil, am 1. gitni oon 2.30—6.30 Uhr

WERHIiia-MHSGHlfill
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SOS. Wer liefert gut getrocknete, ast- und rißfreie Linden-
stäbe, 150 cm lang, 30X30 mm stark? Offerten unter Chiffre
203 an die Exped.

SV4. Wer hätte einige m^ dürre Ahornbretter, weiß und
rißfrei, 90 mm dick, abzugeben? Offerten an Ulr. Ritter, Wagner,
Sumiswald (Bern).

SVZ. Wer übernimmt den Wiederaufbau und Umbau, resp.
Lieferung und Montage eines Einfachganges mit Kreissäge und
Transmissionen einer Säge? Turbine mit kurzer Welle vorhanden.
Offerten an A. Keßler, Gemeinderat, Schuders (Graubünden).

SVV. Wer hat abzugeben 1 noch gut erhaltene, gebrauchte
Turbine für ein mittleres Gefälle von 2,5 m und eine Wasser-
menge von ca. 24—25 mX Offerten an Dr. Roman Abt, Na-
tionalrat, Wahlen (Aargau).

SV?. Wer hat abzugeben gebrauchte, gut erhaltene, verstell-
bare Besäum- und Lattenkreissäge? Offerten unter Chiffre 207
an die Exped.

SV8. Wer hat abzugeben 1 gut erhaltenen Vollgatter, 75 cm,
mit Tonnenlager; 1 Wagenfräse mit Kugellager; 1 Pendelfräsen
1 Vollfräse; dazu die paffenden Motoren? Offerten an Rud.
Widmer, Sägerei, Winden (Thurgau).

MtWSMK.
Auf Frage 19Vs. Spezialmaschinen zum Ausflicken von

Astlöchern liefert Paul Oeschger, Maschinen, Oerlikon-Zürich.
Auf Frage 19V s. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Ast-

bohrmaschinen.
Auf Frage 19Ä. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Säge-

wagen mit Blockhalter.
Auf Frage 194d. Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vor-

mals Georg Fischer, Werk Maschinenfabrik Rauschenbach, Schaff-
Hausen, liefert automatische Sägen-Schleifmaschinen, mit und ohne
eingebauten Motoren.

Auf Frage 194 d. - Die A.-G. Olma in Ölten liefert Sägen-
schärfmaschinen für Riemenantrieb oder mit eingebautem Motor.

Auf Frage 19V. Die A.-G. Olma in Ölten hat gebrauchte,
gut erhaltene komb. Abricht-Dickenhobelmaschinen abzugeben.

Auf Frage 197. Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vor-
mals Georg Fischer, Werk Maschinenfabrik Rauschenbach, Schaff-
Hausen, liefert kombin. Abricht- und Dickenhobelmaschinen.

Auf Frage 198. Rollbahnschienen, sowie Wellen und Räder,
um oder gebraucht, beziehen Sie durch die Robert Aebi â Cie.
A.-G., Zürich.

Auf Frage 199. Betonmischer, Schnellbauaufzüge, Gerüst-
träger, Klammern, Karreten und sonstiges Bauwerkzeug beziehen
Sie durch die Robert Aebi S Cie. A.-G., Zürich.

Auf Frage 199. Betonmischmaschinen, Schnellbauaufzüge
liefert neu oder gebraucht: Joseph Wormser, Baumaschinen, Zürich.

SNhMissioNsättzeiger«
lNskei-isIvsi-rvsItung cksn 8 S S. Lieferung von

zirka Kvv in" Rundholz, hauptsächlich Weichholz. Lieferungs-
bedingungen und Holzverzeichnisse von der Materialverwaltung
der SBB in Basel, Oberer Heuberg 7. Angebote mit Aufschrift
„Rundholz" bis 6. Juni an die Materialverwaltung der SBB
in Basel.

8vk«»«ïzr. SunÄssdsknsn, iîe-sîs!. Samthafte Aus-
sührung der Arbeite« für die Erstellung eines Vordaches
auf der Geleiseseite, sowie Abschneiden der Dachvorsprünge
am Aufnahmegebäude der Station Schmitte«. Pläne ec. im
Bureau des Bahnmgemeurs IV in Freiburg, sowie Auskunft im
Bureau des Stationsvorstandes in Schnntten. Angebote mit Auf-
Mist „Erstellung eines Vordaches auf der Station Schnntten"
bis 30. Mai an die Kreisdirektion I in Lausanne.

8vi,«?siinsi». kunÄEslssvmsnz Hi-sis I!i, Zimmer-,
Spengler-, Dachdecker- und Malerarbeiten an den Ueber-
dachungen der Bahnsteige l und II auf der Station Pfäf-
stkon (Schwpz). Ueberdachte Fläche rund 1030 m^. Pläne ec. bei
der Vauabteilung, Sektion für Brückenbau, Bureau Nr. 453,4. Stock
des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstraße 97 in Zürich. Plan-
abgäbe gegen Bezahlung von 5 Fr. (keine Rückerstattung). An-
geböte mit der Aufschrift „Bahnsteigdächer Pfäffikon (Schwpz)" bis

' Juni an die Bauabteilung des Kreises III in Zürich.
Tids-iok. Kirchgemeindehaus Wipkinge» Zürich K.

«chreinerarbeiten, Befchläglieferuug, Tapezierer- und Par-
kettarbeiten, Lieferung von Vorhängen und Mobitien,
martcnanlage. Pläne ec. bei der Bauleitung, Vogelsanger S
Maurer, Architekt. Tödistraße 67, Zürich 2, am 28. und 29. Mai
nur von 14-17 Uhr. Angebote mit Aufschrift „Offerte Kirch-
gememdehaus Wipkingen" bis 15. Juni. 12 Uhr mittags an den
àsidênlcn der Baukommission, E. Billeter, Rotstraße 19, Zü-

Tiii-ivst. Neubauten der Privatklinik Hirslanden A.-G.
an der Witellikerstraße in Zürich 8. Gipser- und Glaser-

arbeiten, Rolljalonsie«, Storenlieserung. Pläne rc. bei der
Bauleitung, Hermann Weideli, Architekt, Zürich, Rämistraße 5,
jeweils vormittags 8—11 Uhr. Offerten mit Ausschrist „Privat-
klinik Hirslanden" bis 30. Mai an die Bauleitung.

Erneuerung des Anstriches folgender eiserner
Straßenbrücken: Dietikon, Reppischbrücke in der Badener-
straße; Dübendorf, Glattbrücke bei Hermikon; Mönchaltdorf,
2 Aabachbrücken; Wila, Tößbrücke in der Sommerau; Zell,
Tößbrücke Rämismühle-Seefeld; Zell, Tößbrücke bei der Station
Rikon; Pfunge«, Tößbrücke bei der Deckenfabrik; Gütikhause«,
Thurbrücke. Anstrichfläche insgesamt 4000 m^. Die Objekte wer-
den einzeln oder in Gruppen vergeben. Formulare im Kaspar-
Escher-Haus, 3. Stock, Zimmer Nr. 363. Offerten bis 1. Juni an
die kant. Baudirektion in Zürich. Offerteneröffnung am 2. Juni,
15 Uhr, im Kaspar-Escher-Haus Zürich, Zimmer 335.

Ziii-iel,. Wohnkolonie Hebelhof, Altstetten-Zürich.
Zimmer-, Spengler-, Dachdecker- und Gipsevarbeiten. Unter-
lagen :c. je vormittags von 9—11 Uhr bei der Bauleitung, E. L.
à A. Oeschger, Architekten, Zürich 2, Schulhausstraße 26. Of-
selten mit der Aufschrift „Hebelhos" bis 4. Juni an die Bauleitung.

Baugenossenschaft Sonnmatt Altstetten. Vier
Doppelhäuser an der Albisriederstraße in Altstetten.
Schreiner- und Glaserarbeiten, elektrische Installationen,
Schlofferarbeiten, Plättlibeläge, Steinholzböde«, Inlaid-
Seläge, Jalousie- und Rolläden, Parkettböden, Maler-
arbeiten. Pläne :c. bei der Bauleitung, A. Facchinetti, Archi-
tekt, Schrennengaffe 25, Zürich 3. Offerten bis 30. Mai an die
Bauleitung.

Nsi-n. Sekundärschule Herzogenbuchsee. Maurer-,
Zimmer-, Dachdecker- und Spenglerarbeiten, sanitäre und
elektrische Installationen, Glaser-, Schreiner-, Gipser- und
Malerarbeiten. Pläne ec. jeweilen vormittags bei der Bau-
leitung, Paul Brechbühler, Architekt, Herzogenbuchsee. Offerten
mit Aufschrift „Umbau Sekundarschulhaus" bis 30. Mai, mittags
12 Uhr an Gemeinderat Erwin Wyß.

Ser>«,. Gemeinde Gals. Erstellung einer Zimmerdecke
und einer Wand mit Fenster in der Lehrerwohnnng.
Eingaben bis 30. Mai an den Gemeindepräsidenten.

Gemeinde Homberg. Umbau des gedeckten
Scheibenstandes in einen offene« Zngscheibenstand mit S
Scheiben. Eingaben (ohne Materiallieferung: Kies, Sand, Ze-
ment und Eisen) bis 1. Juni an den Präsidenten der Schützen-
gesellschaft Joh. Graf, Dreiligaß. Plan ec. daselbst.

Neubau für Alfred Anker, Sekundarlehrer, Ins.
Gipserarbeiten, elektrische Installation, Schreiner- und
Glaserarbeite«. Pläne ?c. bei der Bauleitung, Edw. Greub,
Architekt, Ins. Eingaben bis 30. Mai an die Bauleitung.

8vk«z,-. Neubau Tuberkulosen-Abteilung zum Be-
zirksspital in Lachen. Erd-, Maurer-, Verputz-, Gipser-,
Kaualisations-, armierte Beton-, Kunststein-, Zimmer-,
Dachdecker- und Spenglerarbeiten. Auskunft :c. durch Vikt.
Schaefer, Architekt, Rapperswil, am 1. Juni von 2.30—6.30 Uhr

«kl«»!!!! ««îîlîMll

M. MsU, wesmeur :: mm. Wt s-M« XLrîà
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